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Wir sind arm
Land plant 25%ige Kürzungen

-25%

Fair teilen,

Es reicht!
Für alle.
statt kürzen.
DEMONSTRATION
gegen das Landesbudget
Freitag, 25. März 2011, 15:00 Uhr
Treffpunkt: Südtirolerplatz, Graz

www.plattform25.at

foto flickr cc bärchen75

Ein Jahr Wolfgang Feigl-KPÖ: im 
Weizer Gemeinderat. Als Ob-
mann des Prüfungsausschusses 
sorgt er für Kontrolle in der Stadt. 
Als Ökostromexperte und lang-
jährige Warner vor den Gefahren 
der Kernenergie meint Feigl nach 
der japanischen Atomkatastro-
phe: „Jetzt müssen sich auch bei 
uns Alternativen zum Atomstrom 
durchsetzen!”
Kontakt-Tel. 0664 39 555 14
E-Mail: w.feigl@weizsolar.at

Gleisdorf

Franz-Josef-Straße 2, Gleisdorf
Öffnungszeiten Mo-Fr 9-14 h und Sa 9-13h

Keine Einkommensprüfung!

„Versorgen statt entsorgen“
Überflüssige Lebensmittel werden 
nicht weggeworfen, sondern werden 
– solange ihre Qualität gewährleistet 
ist – im LEBI-Laden Gleisdorf billiger 
zum Verkauf angeboten.

KPÖ-Labg. Claudia Klimt-Weithaler: „Die Kür-
zungen im Ressort von LH-Stv. Schrittwieser 
werden katastrophale Auswirkungen auf die soziale Situation 
in der Steiermark haben. Es ist zynisch, von notwendigen Ein-
sparungen zu reden, solange es weiterhin jährliche Steuerge-
schenke in Millionenhöhe für die Reichen gibt. SPÖ und ÖVP 
haben das Land in die Schuldenfalle geführt. Bezahlen soll 
die Bevölkerung in der Steiermark. Von der Reichensteuer, mit 
der LH Voves Wahlkampf gemacht hat, ist keine Rede mehr.“

Noch weniger für Arme:  
Sozialwesen wird ausgehungert

www.kpoe-steiermark.at

Die kalten Tage sind endlich vorbei, der Frühling hat pünktlich Einzug gehalten. Während die dicken 
Brummer aus dem Vollen schöpfen können, blühen den Steirerinnen und Steirern weniger bunte Aus-
sichten. Das Landesbudget bringt besonders für Klein- und Normalverdiener noch nie dagewesene Härten.


